
Nach dem Zweiten Weltkrieg reiste oder Leo Tolstoi ausgestellt, denen zu sehen sein.

Kita: Gemeinschaft stärkt Selbsthilfe

HAMMINKELN (RP) Entsetzen und
Empörung schaute aus Dutzenden
Kinderaugen: „Oh Nein! Das kann
man nicht mehr heile machen…“ So
standen die Kinder der Mehrhooger
Kindertagesstätte Heilig-Kreuz vor
einigen Wochen vor den Trümmern
ihres Außengeländes, wo sich ju-
gendlicher Übermut Bahn ziemlich
rabiat gebrochen hatte. Im Februar
hatten Zerstörungen auf dem Spiel-
gelände der Kita und auf dem Freid-

Arbeiten auf dem Kita-Spielplatz der Kita Heilig-Kreuz Mehrhoog:
Ärmel aufkrempeln und anpacken, um Zerstörungen vergessen zu machen.

Die Kinder
freuen sich über
jeden auch noch
so kleinen Schritt
nach den Zerstö-
rungen Anfang
des Jahres. Jetzt
gibt es neue Ste-

50. Frühstück
in Drevenack
HÜNXE-DREVENACK (RP) Das 50.
Frühstück in der Drevenacker
Volksbank war Grund genug, dass
sich Ulf Lange, Vorstand der Volks-
bank Rhein-Lippe und gebürtiger
Drevenacker, in seine alte Heimat
begab. Es galt, den 50. Besuch des
Drevenacker Tambourkorps zu fei-
ern. Eine lieb gewonnene Tradition
ist das Frühstück im örtlichen Bank-
institut, wenn die Spielleute des
Tambourkorps Drevenack bei ih-
rem Umzug im Rahmen des mor-
gendlichen „Weckens“ dort einkeh-
ren. Nicht nur diese Tradition ist es,
die ein gewisses Miteinander ver-
deutlichen, beide Institutionen, die
einstige Spar- und Darlehnskasse
Drevenack wie auch das Tambour-
korps Drevenack wurden im Jahre
1900 gegründet.

Rohrbruch in der
Mittelstraße
SCHERMBECK (RP) Die RWW Rhei-
nisch-Westfälische Wasserwerksge-
sellschaft hatte gestern einen Rohr-
bruch an ihrer Trinkwasserleitung
in der Mittelstraße zu reparieren.
Der Bruch ereignete sich um etwa
5.30 Uhr. Davon betroffen waren 25
Haushalte und Kleingewerbe. Die
Wiederherstellung der Straßen-
oberfläche wird noch bis Mitte
übernächste Woche andauern. Der
Schadensbereich wurde weit abge-
sperrt, da die Straße beidseitig un-
terspült wurde. Eine Umleitung war
nötig.

Die Ostendarps kennen die
Formel für eine glückliche Ehe
Bekanntes Dingdener Paar hat vor 50 Jahren geheiratet.

Für die Region: Firma Nottenkämper gründet Stiftung
Vereine und Institutionen aus Hünxe und Schermbeck sowie Naturpark-Projekte sollen proftieren.
HÜNXE/SCHERMBECK (RP) Sie gehört
für viele mittlerweile schon genauso
selbstverständlich zum Gartroper
Busch wie das nahe gelegene
Schloss: die Tongrube der Firma
Nottenkämper, deren Rohstoff seit
mehr als 30 Jahren unter anderem
im Deichbau oder bei der Abdich-
tung großer Schifffahrtskanäle Ver-
wendung findet.

Grund genug für die beiden Se-
niorchefs des mittelständischen Fa-
milienunternehmens, Bernhard
Nottenkämper (75) und Hans Gün-
ter Nottenkämper (72), einen Teil
ihres wirtschaftlichen Erfolgs in die
Region Schermbeck/Hünxe zurück-
zugeben. „Wir fühlen uns der Regi-
on verbunden und möchten das

vielfältige ehrenamtliche Engage-
ment und die Aktivitäten der unter-
schiedlichen Vereine und Institutio-
nen in Hünxe und Schermbeck un-
terstützen“, fasst Hans Günter Not-
tenkämper die Ausgangslage zu-
sammen. Gefördert werden können
darüber hinaus Projekte des Natur-
parks Hohe Mark.

Daher haben sich die beiden Vet-
tern vor einiger Zeit für die Grün-
dung einer Stiftung entschieden. Im
Musikzimmer der Bezirksregierung
Düsseldorf überreichte gestern Re-
gierungspräsidentin Anne Lütkes
persönlich die Stiftungsurkunde.
„Das, was Sie auf den Weg gebracht
haben, würde ich mir viel häufiger
für unser Gemeinwesen wün-

schen“, sagte sie und würdigte da-
mit das Engagement der beiden Stif-
ter.

Für den Vorsitz des Gründungs-
vorstandes konnten die Stifter den
langjährigen Reeser Bürgermeister
und heutigen Rechtsanwalt, Dr.
Bruno Ketteler, gewinnen, der künf-
tig auch die Unternehmenskommu-
nikation der Nottenkämper-Gruppe
unterstützen soll. Wesentliche Be-
deutung für die Auswahl konkreter
Förderprojekte in Schermbeck und
Hünxe wird das Kuratorium der Stif-
tung haben. Im Kuratorium werden
demnächst Zuschussanträge be-
wertet und mit einem Entschei-
dungsvorschlag an den Vorstand
weitergeleitet.

Bezirksregie-
rungspräsiden-
tin Anne Lütkes
(5.v.l.) über-
reichte gestern in
Düsseldorf die
Stifterurkunde
u.a. an Mitglieder
der Unterneh-
merfamilie Not-
tenkämper. PRIVAT
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